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Und wenn Gott schweigt ....

Wer kennt diese Erfahrung nicht?! Mein Gebet scheint irgendwie nicht bei 
Gott anzukommen oder wird, WARUM auch immer, nicht erhört.  

Ich stellte mir die Frage: Wie geht man damit um? Irgendwann wurde sie zu meiner 
persönlichen Frage an Gott. Wie kann ich, Stephan, in guter Weise damit umgehen, 
wenn ich mit einer Frage einfach nicht weiterkomme – und Gott dazu schweigt?

Mir ist klar, dass Gott alle Gebete HÖRT und dass KEIN Gebet UMSONST ist. Aber 
dieses Kopfwissen hilft mir nicht wirklich. Diese an sich „wohlklingenden“ Worte klingen 
hohl und erreichen mein Herz bzw. meine Seele nicht. Das Unverständnis gegenüber 
Gott überwiegt.   

Eines Tages, als ich Gott wieder einmal mit einer Frage, die ich schon länger mit mir 
herumtrug, in den Ohren lag, gab Gott mir zwar keine Antwort aber er führte mich durch 
seinen Geist in seine direkte Gegenwart. Dort durfte ich eine Zeit einfach nur SEIN und 
seine Nähe genießen. Ich merkte erst hinterher, dass die für mich so drängende Frage 
plötzlich an Dringlichkeit und Gewichtigkeit abgenommen und zuletzt völlig an Bedeutung 
verloren hatte. Gott beantwortete mir auf seine geniale Weise meine Frage, indem er 
mich von der Frage befreite und ich IHN stattdessen erleben durfte.

Inzwischen habe ich einen erstaunlich guten Deal mit Gott gefunden:
Ich liege Gott mit meiner Frage solange in den Ohren, bis ER mir eine Antwort gibt, 
die mich ENT-LASTET, oder ER mich von der Frage (Bedeutung und Wichtigkeit) 
ER-LÖST.

Und ER tut es inzwischen seit vielen Jahren. Vor kurzem erinnerte mich Gott mal wieder 
an unsere Abmachung und dann ließ er mich einige Zeit warten, bis ich eine Antwort 
von ihm bekam. In dieser Wartezeit nahm er mich in besonderer Weise an die Hand und 
erklärte mir etwas über meine Ängste. Erst danach erhielt ich eine heilsame Antwort, 
wie ich mit tiefsitzenden Ängsten, die durch einen Traum an die Oberfl äche gekommen 
waren, umgehen kann. 

Wo ist es für dich dran, mit einer Frage Gott weiter in den Ohren zu liegen und nicht 
aufzugeben? Oder wo ist es dran, dich von deiner Frage erlösen zu lassen, weil Gott dir 
etwas ganz anderes sagen oder zeigen möchte? Bringe alles mit Ihm in Beziehung. 
ER WIRD ES WOHL MACHEN!

Stephan Stöhr, Anker-Mitarbeiter


